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1. AKTUELLES 
 
 
Mitglieder-Statistik  
 
Derzeit zählt die GSGG 155 promovierende Mitglieder.  
Diese Gruppe setzt sich zusammen aus:  
 
96 Free Floaters und  
59 Programm-Mitgliedern, aus derzeit 7 inkorporierten Programmen sowie 
11 assoziierten Programm-Mitgliedern.  
 
122 Doktoranden und Doktorandinnen promovieren an der Philosophischen Fakultät. 
22 Doktoranden und Doktorandinnen promovieren an der Theologischen Fakultät. 
 
24 Mitglieder sind nichtdeutscher Staatsbürgerschaft. 
 
Das Geschlechterverhältnis liegt bei 59 Männern und 96 Frauen. 
 
 
 
 
 
Umzug in die Sternwarte 
 
Seit Ende August befinden sich die Büroräume der GSGG in der Historischen Sternwarte der 
Universität Göttingen. Dort sind neben der GSGG auch die Koordinationsstellen der 
gesellschaftswissenschaftlichen und der naturwissenschaftlichen Graduiertenschule (GGG 
und GAUSS) sowie das LichtenbergKolleg untergebracht.  
 
 



2. RÜCKBLICK (OKTOBER 2007 BIS OKTOBER 2008) 
 
 
 
 
2.1. VERANSTALTUNGEN  
 
 
Welcome Day 
Am 17. Dezember 2007 fand der erste „Welcome Day“ der GSGG statt, an dem ca. 30 
Mitglieder teilnahmen. Der zweite „Welcome Day“, der am 14. Mai stattfand, bestand aus 
zwei Veranstaltungsteilen: Am nachmittäglichen Kaffeetrinken, das im Holborn´schen Haus 
stattfand, nahmen ca. 50 Personen teil, zu der abendlichen Party, die die GSGG gemeinsam 
mit der GGG veranstaltete, kamen ca. 80 Personen.  
 
 
An der Informationsveranstaltung und Mitgliederversammlung am 11. Juli nahmen ca. 60 
Personen teil. Die Veranstaltung fand erstmals in der Historischen Sternwarte statt. Die 
erfreulich rege Teilnahme und das Ambiente trugen zu einer sehr gelungenen Veranstaltung 
bei. Im Anschluss gab es mehrfach positive Rückmeldung von Seiten der Promovierenden. 
 
 
 
 
 
2.2. DURCHGEFÜHRTE FÖRDERMASSNAHMEN  
 
 
STIPENDIEN UND ZUSCHÜSSE  
 
Die GSGG vergab in den vergangenen 12 Monaten folgende Stipendien und Zuschüsse: 
 
● 12 Exposé-Stipendien  
über insgesamt 56 Fördermonate (Gesamtfördersumme: 35.000,- €), 
 
● 25 Abschluss-Stipendien  
über insgesamt 125 Fördermonate (Gesamtfördersumme: 85.340,- €) und 
 
● 3 Lektorats-Stipendien  
für die Unterstützung von nichtdeutschen Muttersprachler(inn)en bei der sprachlichen 
Überarbeitung ihrer fertigen Dissertation (Gesamtfördersumme: 3.000,- €). Die dafür zur 
Verfügung stehenden Mittel konnte die GSGG im Rahmen des STIBET-Programms des 
DAAD einwerben.  
 
● Reisekostenzuschüsse,  
durch die 42 promovierenden Mitgliedern die Teilnahme an internationalen Tagungen 
ermöglicht wurde (Gesamtfördersumme: 7.310,- €) und 
 
● 5 Lehraufträge,  
die den damit beauftragten promovierenden Mitgliedern ermöglichte, ihre fachspezifischen 
Vermittlungskompetenzen auszubauen (Gesamtfördersumme: 2.343,52 €). 
 



 
SCHLÜSSELKOMPETENZKURSE 
 
Die GSGG organisierte und finanzierte in den vergangenen 12 Monaten insgesamt  
9 Schlüsselkompetenzkurse, an denen 102 Promovierende teilnahmen, um Strategien zur 
Lösung promotionsbedingter Probleme zu entwickeln, ihre wissenschaftlichen Kompetenzen 
auszuweiten und Schlüsselqualifikationen für universitäre und außeruniversitäre 
Tätigkeitsbereiche zu erwerben (Gesamtkosten: 11.000,- €). 
 
Die Kurse behandelten im Einzelnen: 
○ Das kreative Chaos meistern. Self- and Time-Management  
○ Academic English  
○ Präsentieren für Fortgeschrittene  
○ Schreibwerkstatt in 4 Modulen  
○ Wege zum beruflichen Erfolg - Life/Work-Planning 
 
Weitere Kurse werden im Wintersemester stattfinden: 
○ Bewerbungstraining / Assessmentcenter (8./9. Oktober 2008) 
○ Das kreative Chaos meistern. Self- and Time-Management (24./25. Oktober 2008) 
○ Kommunikationstraining „Journalistisch Schreiben“ (20./21. November 2008) 
○ Schreibwerkstatt in 4 Modulen (07./14., 27./28. Nov. 2008, 09./16., 23./30. Januar 2009)  
○ Workshop zum Verfassen von Exposés (15./22. Januar 2009) 
○ Workshop zur Vermittlung von Gender-Kompetenz (voraussichtlich im Dezember 2008) 
○ Präsentieren für nicht-deutsche Muttersprachler (voraussichtlich im Dezember 2008) 
 
 
 
 
KOFINANZIERUNG WISSENSCHAFTLICHER TAGUNGEN UND WORKSHOPS 
 
Promovierende Mitglieder der GSGG organisierten im vergangenen Jahr folgende Tagungen, 
für deren Durchführung sie, zusätzlich zu anderweitig eingeworbenen Mitteln, finanzielle und 
logistische Unterstützung der GSGG erhielten:  
 
„Land von Menschenhand - Landnutzung im Wandel der Zeit“ 
Am 07. und 08. Februar 2008 veranstaltete das Graduiertenkolleg "Interdisziplinäre 
Umweltgeschichte" den Workshop „Land von Menschenhand – Landnutzung im Wandel der 
Zeit“. Dort wurde das Thema Landnutzungswandel aus der Perspektive verschiedener 
Fachrichtungen diskutiert. 
 

Die GSGG förderte diese Tagung mit 988,15 €. 
 
„Protestanten im Orient. Aspekte transkultureller und interkonfessioneller Kontakte 
und Wahrnehmungen im 18. und 19. Jahrhundert.“ 
Am 11. und 12. Juli 2008 fand ein Workshop von Promovierenden der Theologischen und 
Philosophischen Fakultät statt. Unter dem Titel: "Protestanten im Orient" wurden Aspekte 
transkultureller und interkonfessioneller Kontakte und Wahrnehmungen im 18. und 19. 
Jahrhundert diskutiert. 
 

Die GSGG förderte diesen Workshop mit 1.015,30 €. 



„Gesellschaft im Wandel. Kultursoziologische Modelle der Gegenwartsbeschreibung“ 
Die Vortrags- und Workshopreihe zu aktuellen Modellen der Gesellschaftsbeschreibung 
wurde im Sommersemester 2008 vom Promotionskolleg „Wertung und Kanon“ veranstaltet. 
 

Die GSGG förderte diese Veranstaltungsreihe mit 1.947,91 €. 
 
„Religiöse Gegenwartskultur - Zwischen Integration und Abgrenzung“ 
Promovierende des Fachs Religionswissenschaft veranstalteten am 1. und 2. Oktober 2008 die 
interdisziplinäre Tagung "Religiöse Gegenwartskultur". Sie richtete sich in erster Linie an 
Nachwuchswissenschaftler(innen) der Fächer: Religionswissenschaft, Theologie, Soziologie 
und Politikwissenschaft. 
 

Die GSGG förderte diese Tagung mit 700,- €. 
 
 
 
 
2.3. SONSTIGES 
 
Der von der GSGG eingereichte Antrag im Rahmen des EU-Programms „Europäischer 
Fonds für regionale Entwicklung“. Förderbereich: „Förderung von Innovationen und 
wissensbasierter Gesellschaft durch Hochschulen und Forschungseinrichtungen“. Förderlinie: 
„Modellprojekt Graduate Schools“ wurde abgelehnt.  
 
Der von der GSGG im Rahmen der Neuausschreibung des Niedersächsischen 
Promotionsprogramms erstellte Antrag auf die Einrichtung des Promotionsstudiengangs: 
„Göttingen und die Welt der Aufklärung“ wurde eingereicht. Mit einer Entscheidung ist 
voraussichtlich erst gegen Ende des Jahres zu rechnen.  
 
Die GSGG unterstützte den im Rahmen derselben Ausschreibung gestellten Antrag auf 
Förderung des Promotionsstudiengangs „Theorie und Methodologie der 
Textwissenschaften und ihre Geschichte“, der als interuniversitärer Studiengang der 
Universitäten Göttingen und Osnabrück eingerichtet werden soll. Auch für diesen Antrag ist 
mit einer Entscheidung gegen Ende des Jahres zu rechnen. 
 
Mit dem Graduiertenkolleg „Aufklärung und Antike“ befindet sich ein weiteres 
Promotionsprogramm, das unter dem Dach der GSGG angesiedelt werden soll, in der 
Antragsphase. Der kürzlich fertig gestellte Vorantrag wurde Ende August bei der DFG 
eingereicht. 



3. AUSBLICK 
 
 
Tag der GSGG 
 
Am 31. Oktober 2008 wird der zweite „Tag der GSGG“ stattfinden. In diesem Rahmen wird 
der „Christian-Gottlob-Heyne-Preis“ für die beste im vergangenen Jahr an der 
Philosophischen oder Theologischen Fakultät eingereichte Dissertation verliehen.  
Der Preisträger dieses Jahres, der Germanist Lars-Thade Ulrichs, wird für seine Dissertation 
zum Thema „Die Tradition der anderen Vernunft. Eine Untersuchung zum Verhältnis von 
Philosophie und Literatur in der Zeit von 1770 bis 1820“ ausgezeichnet.  
 
 
Erste gemeinsame Exkursion der GSGG.  
 
Am 5. Dezember dieses Jahres wird die erste gemeinsame Exkursion der GSGG stattfinden. 
Das Ziel ist Wolfenbüttel. Die dort angesiedelte Herzog-August-Bibliothek (HAB) ist 
Kooperationspartner der GSGG und lädt uns zu einer Führung durch die Bibliothek ein. Nach 
einem kurzen Einführungsvortrag und einer Führung durch Nutzungsbereiche und Magazine 
der HAB besteht die Möglichkeit, im Vorhinein in den Lesesaal bestellte Bücher anzusehen. 
Nachmittags schließt eine Stadtführung das Programm ab. Neben der Möglichkeit andere 
GSGG-Mitglieder kennen zu lernen, sollen bei dieser Gelegenheit die außergewöhnlich guten 
Forschungsmöglichkeiten vorgestellt werden, die die Herzog-August-Bibliothek insbesondere 
für Studien zum 17. und 18. Jahrhundert bietet und zur Nutzung dieser Ressourcen angeregt 
werden. 
 
 
Weitere Termine 
 
Dauerhaft sollen pro Jahr drei Termine angeboten werden, die dem Austausch zwischen 
Promovierenden, Betreuenden und dem Vorstand dienen sollen: 
Der Welcome-Day wird im kommenden Jahr voraussichtlich am 21. April stattfinden, 
die Mitgliederversammlung mit anschließendem Sommerfest voraussichtlich am 17. Juli, 
der Tag der GSGG voraussichtlich am 30. Oktober 2009. 
 
 
 
Wir würden uns freuen, zu diesen Veranstaltungen möglichst viele Mitglieder der GSGG und 
sonstige Interessierte begrüßen zu können und wünschen Ihnen ein gutes und erfolgreiches 
Wintersemester. 
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